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Unser GGm-Informationsstand in Aarau  

Barbara berichtet: 

Der Informationsstand zum Welttierschutztag wurde wieder organisiert von Sabine und 
Marion. Wir danken euch beiden an dieser Stelle ganz herzlich für euren engagierten Einsatz! 

 
Bei strahlendem Herbstwetter konnten 
zahlreiche bekannte Gesichter bei der 
Igelweid begrüsst werden.  

Wir freuen uns immer sehr, wenn Mitglieder 
mit ihren Rescues den Weg zu uns finden. 
Gesprächsstoff gibt es ja immer, ganz egal 
ob man sich erst kürzlich oder schon länger 
nicht mehr gesehen hat. Tipps und Tricks 
werden ausgetauscht und es ist stets 
schön zu sehen, wie sich die Hunde nach 
der Adoption durch liebevolle Zuwen-
dung entwickeln. 

Unser zentrales Anliegen 
traf den ganzen Tag auf 
offene Ohren. Nicht wenige 
Interessierte liessen sich auf 
Gespräche ein und nahmen 
Anteil am Schicksal der 
heimatlosen Tiere in Spanien. 
Flyer wurden verteilt und 
feine Guddelis, die im 
Leckerli-Huus Dzambazi am 
Vorabend extra noch für 
diesen Anlass produziert und verpackt wurden. Den Vierbeinern schmeckten sie vorzüglich, 
sie danken Sabine und Kalos sowie Ferienkind und Vorkosterin Galga Dafne herzlich. 



 

Wenn auch das Thema Tierschutz in Spanien 
schwere Kost ist und uns immer wieder an 
die Nieren geht, so blieb doch im Team  auch 
heute der Humor nicht auf der Strecke. Im 
Gegenteil – wer uns kennt, weiss, dass er 
vielleicht gerade deshalb im Team besonders 
gepflegt wird. Also fanden wir auch heute 
zwischendurch Zeit, herumzualbern. Während 
wir beim Zelt beieinander standen, 
beobachteten wir, wie eine Passantin ein 
grosses Salatblatt aus ihrem Einkaufskorb 
verlor. Wir konnten nicht aus unserer Haut... 
auch das Salatblatt musste gerettet 
werden.... für Sabines Hühner zu Hause. 
Unsere Präsidentin legte sich aus Jux das Blatt 
auch noch kurzerhand elegant auf den Kopf, 
was wiederum den Slogan entstehen liess:  
"Wir retten ALLES, sogar Salatköpfe". 

Zum Schluss jetzt aber wollen wir wieder ernsthaft sein: 

Es war ein erfolgreicher Tag, ein guter Event, mit dem 
wir hoffen, unseren Teil zur Aufklärung der 
unakzeptablen Zustände in Spanien beigetragen zu 
haben.  

Es ist so wichtig, dass es einen Welttierschutztag 
gibt, damit wir unsere Stimme erheben für unsere 
Mitgeschöpfe, welche alles ertragen müssen und 
sich nicht wehren können… und dies nicht nur im 
Süden, sondern in allen Ländern der Welt…. AUCH 
in der Schweiz! Danke an alle, die gekommen sind! 

 


